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Neue Bücher in unserer Bibliothek 
 
 

Isabel Allende: Der Wind kennt meinen Na-
men 
Wien, 1938. Samuel Adler ist sechs Jahre alt, als die Familie alles 
verliert. In ihrer Verzweiflung verschafft Samuels Mutter ihrem 
Sohn einen Platz in einem Kindertransport aus dem von den Nazis 
besetzten Österreich nach England. Samuel macht sich allein auf 
die Reise, außer einer Garnitur Wechselkleidung und seiner Geige 
hat er bei sich nichts - die Last der Einsamkeit und Ungewissheit 
wird ihn ein Leben lang begleiten. 
Arizona, 2019. Acht Jahrzehnte später steigen Anita Díaz und ihre 
Mutter in den Zug, um der Gewalt in El Salvador zu entkommen 
und in den Vereinigten Staaten Zuflucht zu finden. Doch ihre An-
kunft fällt mit der neuen brutalen Einwanderungspolitik zusam-
men: Die siebenjährige Anita wird an der Grenze von ihrer Mutter 
getrennt und landet in einem Lager. Allein und verängstigt, weit 
weg von allem, was ihr vertraut ist, sucht sie Zuflucht in Azabahar, 
einer magischen Welt, die nur in ihrer Fantasie existiert. Wie aber 
soll sie zurückfinden zur Mutter? 
Isabel Allende hat eine fulminante historische Saga geschrieben, 
die miteinander verwobenen Geschichten zweier junger Men-
schen, die auf der Suche nach Familie und Heimat sind. Der Wind 
kennt meinen Namen erzählt von den Opfern, die Eltern bringen, 
und es ist ein Liebesbrief an die Kinder, die unvorstellbare Wid-
rigkeiten überleben - und die niemals aufhören zu träumen und zu 
hoffen. 
 

Elke Heidenreich: Altern 
Das Leben lesen: Elke Heidenreich schreibt ganz persönlich über 
ein Thema, das uns alle betrifft. Ein ehrliches Buch über das Al-
tern, das Mut macht. 
Alle wollen alt werden, niemand will alt sein. Der Widerspruch ist 
absurd, das Leiden daran real. Wie lernen wir, so gut wie möglich 
damit zurechtzukommen? Geht das, alt werden und ein erfülltes 
Leben führen? Elke Heidenreich hat sich mit dem Altwerden be-
schäftigt. Herausgekommen ist dabei ein Buch, wie nur sie es 
schreiben kann. Persönlich, ehrlich, doch nie gnadenlos, mit einem 
Wort: lebensklug. Sie denkt über ihr eigenes Leben nach, und das 
heißt vor allem, über ihre Beziehungen zu anderen Menschen. Im 
Alter trägt man die Konsequenzen für alles, was man getan hat. 
Aber mit ihm kommt auch Gelassenheit, und man begreift: "Das 
meiste ist vollkommen unwichtig. Man sollte einfach atmen und 
dankbar sein.". 
 

Toxische Pommes: Ein schönes Ausländer-
kind 
Der Debütroman von Toxische Pommes: „Diese Geschichten sind 
Pointen der Rührung, des Absurden, der politischen Erzählung. 
Und als Gesamtbild ein großes Glück.“ Sasa Stanisic 
„Was hat uns das neue Leben gekostet? Meinen Vater seine 
Stimme, meine Mutter ihre Lebendigkeit. Und mich?“ Vor dem 
Krieg in Jugoslawien flüchtet die Familie in ein Einwanderungs-
land, das keines sein möchte. Dieses Buch erzählt von der Bezie-
hung zwischen einer Tochter, deren einziger Lebenssinn darin be-
steht, die perfekte Migrantin zu werden, und ihrem Vater, der sich 

bei dem Versuch, ihr das zu ermöglichen, selbst verliert. 
Erstmals gibt es die großartig lakonische Toxische Pommes in Ro-
manform. Seit der Corona-Pandemie ist sie in den sozialen Medien 
mit satirischen Kurzvideos über die schönen und hässlichen Seiten 
der Gesellschaft erfolgreich, und seit kurzem steht sie mit ihrem 
Kabarettprogramm auch auf den analogen Bühnen. 
Dieses Buch solltet ihr 2024 unbedingt gelesen haben ... so mitrei-
ßend und authentisch ... unglaublich herzzerreißend schön und 
traurig!" Volker Weidermann 
 
 

 Florencia Etcheves: Fridas Köchin 
Mexico, 1939. Nayeli Cruz ist erst vierzehn, als sie von zuhause 
flieht, um einem Schicksal zu entgehen, das ihre Schwester Rosa 
bereits ereilt hat: der drohenden Verheiratung mit einem ungelieb-
ten Mann. Das indigene Mädchen mit den hellen Augen schlägt 
sich bis nach Mexiko-Stadt durch und landet schließlich in der 
Casa Azul, wo sie dank ihres Talents als Köchin eine Anstellung 
findet. Rasch wird Nayeli zur Vertrauten von Frida Kahlo, die seit 
ihrem schrecklichen Unfall in Isolation lebt und malt, von ständi-
gen Schmerzen geplagt, von ihrem Ehemann Diego Rivera immer 
wieder betrogen. Zwischen Düften, Aromen und Farben entwickelt 
sich zwischen der Malerin und ihrer Köchin eine tiefe Freundschaft 
- bis es zu einem tragischen Zerwürfnis kommt. 
Ein farbenprächtiger, sinnlicher Roman voller magischem Realis-
mus, der das Lebens ebenso feiert wie den Día de Muerto, an dem 
in Mexiko in einer Explosion von Farben und lebensbejahender 
Freude der Toten gedacht wird. 
 

Katherine Webb: Das verborgene Lied 
Unheilvoller Klang der Vergangenheit. In einem einsamen Cottage 
auf den Klippen von Dorset lebt die betagte Dimity Hatcher. Nie-
mand ahnt, mit welcher Tat aus Liebe und Eifersucht sie einst eine 
ganze Familie zerstörte. Über siebzig Jahre bleibt ihr Geheimnis 
unentdeckt, bis eines Tages ein junger Mann vor ihrer Tür steht. 
Zach ist auf der Suche nach seinen Wurzeln, die ihn an die Küste 
Dorsets führt. Mithilfe der unnahbaren Hannah, Dimitys Nachba-
rin, kommt er nach und nach der verheerenden Wahrheit auf die 
Spur ... "Ihren stimmungsvollen Romanen ist die Authentizität an-
zumerken. (...) Gänsehaut garantiert!" 
 

Katherine Webb: Die Frauen am Fluss 
England 1922: Zuerst stellt die Ankunft der Londonerin Irene die 
Ordnung des idyllischen Dorfes Slaughterford auf eine harte 
Probe. Kurz darauf geschieht ein brutaler Mord. Der Tote ist ein 
angesehener Gutsherr - und Irenes Mann. Gemeinsam mit dem 
Stallmädchen Pudding begibt sich Irene auf die Suche nach der 
Wahrheit. Die Spuren führen das ungleiche Paar tief in die angren-
zenden Wälder und zu einer Liebe, die nicht sein durfte und ein 
ganzes Dorf voller Schuld zurückließ. 
 

Yrsa Sigurdardóttir: Rauch 
Ein grausames Drama vor der Südküste Islands, das weit in die 
Vergangenheit reicht - der neue große Thriller der Bestseller-Au-
torin. 
Eine fünfköpfige Freundesgruppe, die sich aus Studienzeiten 
kennt, trifft auf einer der Westmännerinseln vor der Südküste Is-
lands zusammen. Sie sind gekommen, um an der Beerdigung einer 
ehemaligen Freundin teilzunehmen. Im Haus der Verstorbenen 
machen sie einen grausamen Fund, der auf ein düsteres Ereignis 
aus der gemeinsamen Vergangenheit hinweist. Was war damals bei 
der Studentenparty, die außer Kontrolle geriet, wirklich passiert? 
Und wer war daran schuld? Innerhalb kürzester Zeit schleichen 
sich Verdächtigungen und Misstrauen in die Gruppe ein. Bis es am 
Ende nicht mehr um die Wahrheit, sondern nur noch darum geht, 
die eigene Haut zu retten. Und die Insel schnellstmöglich zu ver-
lassen, bevor das mysteriöse winterliche Feuer entdeckt wird, das 
die Freunde in Brand gesetzt haben, um Spuren zu verwischen ... 
Ein bildmächtiger, perspektivreicher Thriller mit Gänsehaut-Ef-
fekt. Erneut gelingt es Yrsa Sigurdardóttir, die eisige isländische 
Atmosphäre grandios in Szene zu setzen und ihre Leser*innen bis 
zur letzten Seite in Bann zu halten. 
 



Michael Crichton, James Patterson: Eruption 
John MacGregor, wagemutiger Wissenschaftler des Hawaiian 
Volcano Observatory und passionierter Surfer, steht vor der 
schwersten Aufgabe seiner Karriere. Der Mauna Loa, der größte 
aktive Vulkan der Erde, wird in nur wenigen Tagen ausbrechen. 
Doch unterhalb des Vulkans lauert ein von der Army streng gehü-
tetes Geheimnis, das jedes Leben auf dem Planeten zu vernichten 
droht, sollte die Lava es freisetzen. Zusammen mit der unerschro-
ckenen Vulkanologin Jenny Kimura und einem Team aus Experten 
kämpft Mac gegen die Naturkatastrophe und darum, alles zu retten, 
was er liebt: das Inselparadies, dessen Menschen und nicht zuletzt 
die gesamte Welt ... 
Michael Crichton, Schöpfer von „Jurassic Park“, „Emergency 
Room“ und „Westworld“, arbeitete jahrelang leidenschaftlich an 
einem Projekt, bevor er 2008 viel zu früh verstarb. Seine Frau 
Sherri Crichton wusste, wie besonders dieses Buch war, und ver-
wahrte die Notizen und das Teilmanuskript ihres Mannes, bis sie 
den richtigen Autor gefunden hatte, der es vollenden konnte: James 
Patterson, den beliebtesten Erzähler der Welt. 
Atemberaubend spannend, meisterhaft erzählt und absolut visionär 
- das Thriller-Ereignis des Jahrzehnts von den weltweit gefeierten 
Bestsellerautoren Michael Crichton und James Patterson. 
 

Ursula März: Verfehlungen und Verbrechen 
Die besten Fälle der erfahrenen Gerichtsreporterin. Geschichten 
aus Gerichtssälen vom Leben am Rande der Legalität und dem ent-
scheidenden Schritt darüber hinaus. Kriminalität in den unter-
schiedlichsten Kreisen, aus den erstaunlichsten Motiven und mit 
überraschendem Ausgang. Und eine Topografie des Verbrechens, 
denn Ursula März hat als Gerichtsreporterin seit den 90er-Jahren 
Prozesse aus fast allen Bezirken Berlins begleitet. Mileugeschich-
ten, Einzelschicksale, gesellschaftliche Verhältnisse, alles kommt 
zusammen und ergibt ein faszinierendes Bild unserer Gegenwart. 
Literarisch verdichtet und packend erzählt, man möchte immer 
weiterlesen. 
 

Noah Gordon: Der Katalane 
Mit der Kraft des spanischen Weins. Nachdem er Zeuge eines kalt-
blütigen Mordes wurde, versteckt sich Josep vier lange Jahre in 
Frankreich. Nun, zurück in seinem Heimatdorf in Katalonien, will 
er sich seinen Lebenstraum erfüllen: vollmundigen Wein auf dem 
Gut seiner Väter zu keltern. Doch die Reben sind vertrocknet, die 
Geldforderungen seines Bruders für den Erbhof horrend. Zusam-
men mit seiner Geliebten Maria nimmt Josep den Kampf ums 
Überleben auf, bis ihn die Vergangenheit einholt. 
Abenteuerlicher Spannungsroman und historisches Liebesdrama - 
wie es nur Noah Gordon gelingt! 
 

Silke Ellenbeck: Verbrannter Eukalyptus – 
Historischer Australienroman 
Australien zur Mitte des 19. Jahrhunderts. Die beiden Sträflinge 
Henry und Hagen fliehen auf dem roten Kontinent aus der Gefan-
genschaft. Bald verbindet sie ihr tragisches Schicksal in der aust-
ralischen Wildnis. Es entwickelt sich eine tiefe Freundschaft. Ge-
trieben von der Hoffnung auf einen Neuanfang, ziehen die beiden 
Männer durch das weite, noch nahezu unberührte Land. Auf ihrem 
Weg begegnen sie anderen Verlorenen, deren Schicksale oft nicht 
minder tragisch sind. Doch bald soll der Zusammenhalt der beiden 
Männer auf eine harte Probe gestellt werden, denn ein junges Mäd-
chen tritt in ihr Leben. Weites Land und rote Erde - in der briti-
schen Kolonie am Ende der Welt kämpfen zwei entflohene Sträf-
linge um ihr Glück. Ein großartiges Werk von Sehnsucht, Liebe 
und Hoffnung unter dem endlosen Himmel Australiens. 
 

Annette Langen: Mit Felix durch Österreich 
FELIX - Der reiselustigste Kuschelhase der Welt. Sophie und ihre 
Familie machen Ferien in Österreich. Natürlich ist auch Felix mit 
dabei. Aber beim Besuch der Seebühne in Bregenz verschwindet 
der kleine Kuschelhase plötzlich und reist von nun an ohne seine 
Sophie durch Österreich. Unterwegs trifft er Adele, ein Adlermäd-
chen, das sich bestens im Land auskennt. Zwischen Bodensee und 
Neusiedler See, Großglockner und Dachstein, Sonnenwendfeuern 
und Kufenstechen erlebt Felix die schönsten Abenteuer, von denen 
er seiner Sophie in 6 echten Briefen mit überraschenden Extras er-
zählt. 

 Der reiselustige Hase unterwegs zu neuen Abenteuern 

 Österreich als beliebtes Reiseziel für Familien 

 Mit sechs echten Briefen und tollen Extras 
 

 


